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«Während der ‹Art Basel› ist das üb-
licherweise so beschauliche Basel die 
internationale Kunstmetropole schlecht-
hin. Innerhalb der Messe empfehlen wir 
einen Besuch der ‹Art Unlimited› mit 
ihren XXL-Arbeiten in musealer Qualität, 
die man in dieser Grösse kaum je in ei-
nem Museum bestaunen kann. Und sehnt 
man sich nach den beachtlichen visuellen 
Eindrücken nach einer lauschigen Auszeit 
im Grünen, empfehlen wir den baumbe-
deckten Innenhof oder die ‹Imi Bar› im 
Volkshaus Basel. Nur 5 Gehminuten von 
der Messe entfernt und sehr beliebt bei 
Galeristen, Künstlern und Sammlern», so 
Adrian Hagenbach und Leopold Weinberg, 
Eigentümer des «Volkshaus Basel».

exklusiv für das Volkshaus Basel Buntglasfenster entwor-
fen, welche die Stadt Basel in all ihren Facetten zelebrie-
ren. Zu Ehren Knoebels wurde die Bar in «Imi Bar» umbe-
nannt. Die Bar ist neben der Kathedrale Notre-Dame de 
Reims der einzige Ort auf der Welt, an dem Glasfenster 
des Künstlers zu sehen sind. 
www.volkshaus-basel.ch

* Imi Knoebel (Pseudonym für Klaus Wolf Knoebel, ein 
deutscher Maler und Bildhauer, vom Bauhaus geprägt mit 
der Kunstrichtung Minimal Art.

FONDATION BEYELER
Im Sinne der Stifter, dem Ehepaar Hildy und Ernst 
Beyeler, sollte die Fondation ein offenes und leben-
diges Museum sein und einem breiten Publikum den 
Zugang zur Kunst ermöglichen. Inmitten der Stadt, 
im Park des Berowerguts in Riehen, befindet sich 
das 1997 errichtete, luftige Bauwerk und präsentiert 
250 Werke von Künstlern wie Paul Cézanne, Claude 
Monet, Pablo Picasso, Paul Klee und Vincent van 
Gogh. Berühmte Kunstwerke der klassischen Moder-
ne. Heute ist die Fondation Beyeler das meistbesuch-
te Kunstmuseum der Schweiz und gilt als eines der 
schönsten weltweit. www.fondationbeyeler.ch

MUSEUM TINGUELY
Jean Tinguely (1925 – 1991) zählt mit seinen 
kinetischen Kunstwerken zu den wichtigen 
Wegbereitern in der Kunst der zweiten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts. Im Fokus seines Schaf-
fens stand die Beschäftigung mit der Maschi-
ne. Er interessierte sich für die Funktionen 
von Maschinen, deren Bewegung und die von 
ihnen erzeugten Geräusche. Zwei Jahre nach 
seinem Tod begann der Bau des Museums 
nach den Entwürfen des Schweizer Architek-
ten Mario Botta. Das Museum beherbergt die 
grösste Werksammlung von Jean Tinguely, 
einem der innovativsten Schweizer Künstler 
des 20. Jahrhunderts. www.tinguely.ch

KUNSTMUSEUM BASEL
Das Museum wurde 2013 von der Londoner Times 
zum fünftbesten Museum der Welt gewählt. Es gilt, 
mit dem im Jahr 1661 von der Stadt erworbenen 
«Amerbach-Kabinett», als eines der ältesten öffent-
lich zugänglichen Kunstmuseen der Welt und verfügt 
die größte öffentliche Kunstsammlung der Schweiz.
Ein unterirdisch mit dem Hauptbau verbundener, 
neuer Erweiterungsbau bietet ein Drittel mehr Aus-
stellungsfläche. www.kunstmuseumbasel.ch

VOLKSHAUS BASEL
Das von den renommierten Architekten Herzog & de 
Meuron geplante Hotel mit seinen 45 Zimmern und 
Suiten wurde 2020 eröffnet. Bereits seit Jahren ist 
die Bar ein beliebter Treffpunkt vor und nach dem 
«Art Basel»-Besuch. Seit vergangenem Jahr hat die 
Bar ein neues Kunst-Herzstück: Imi Knoebel* hat 
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